
Transkription einer Akte zur Bestellung des Aufgebots Id: 18601 S12a

Original: Eheregister des Standesamtes Döhlen (heute Standesamt Freital)

Transkript: Otto-Lilienthal-Museum
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Heiraths-Register
des

Standesamtes Döhlen

auf die Zeit

vom 1. Januar 1878 bis 1. August

1880.
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Döhlen

Aufgebots

Verhandlungen

beim

Standes Amt Döhlen

in der Zeit vom 1. Januar bis 30. Juny 1878

Abt. I Abschn. 4 Nr. 3 Land I.
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Eingegangen am 19. May. 1878.

Gesuch

des Ing. O. Lilienthal

um Bekanntmachung

des Aufgebotes.

An

das wohllöbliche

Standesamt

in

Döhlen

Beifolgend übersende ich einem wohllöblichen Standesamte behufs meiner Verheirathung mit

Fräulein Agnes Fischer, Tochter des Reviersteigers Fischer in Döhlen, meinen Militärpass, sowie

meinen Geburtsschein. Wegen des gewünschten Ledigkeitsattestes habe ich beim hiesigen

Polizeipräsidium einkommen müssen, und ist dasselbe bis jetzt noch nicht in meine Hände gelangt.

Ich bitte aber trotzdem, wenn irgend möglich, das Aufgebot einzuleiten und dem hiesigen

Standesamte für den Stadtbezirk meiner Wohnung, Berlin, Templinerstrasse 12 zu übermitteln,

damit durch Aufschiebung meine Trauung am Dienstag den 11. Juni nicht zur Unmöglichkeit wird.

Das Ledigkeitszeugniss werde ich, so wie ich in seinen Besitz gelange,
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umgehend einsenden.

Bei hiesigen Standesämtern ist das letztere nicht erforderlich und könnte das Aufgebot hier ohne

dasselbe erfolgen.

Mit Hochachtung

und Ergebenheit

Otto Lilienthal

Berlin, Brunnenstr; 40.

Berlin d. 18 Mai 1878
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12. Mai 78. E.



Aufgebot. 1292

Es wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß

1. der Ingenieur Karl Wilhelm Otto Lilienthal

wohnhaft zu Berlin

Sohn des Kaufmann Karl Gustav Friedrich Lilienthal und seiner Ehefrau Karoline Wilhelmine

Friederika Elisabeth geb. Pohle, beide verstorben in Anklam

2. und die Mathilde Agnes Fischer

wohnhaft zu Döhlen

Tochter des königl. Reviersteigers Karl Hermann Fischer und seiner Ehefrau Pauline Ernestine

geb. Preißler beide wohnhaft in Döhlen

die Ehe mit einander eingehen wollen.

Die Bekanntmachung des Aufgebots hat in den Gemeinden

Berlin, Döhlen und Zaukerode zu geschehen.

Döhlen am 21ten May 1878

[Stempel: K. SÄCHS. STANDESAMT DÖHLEN AMTSH DRESDEN]

Der Standesbeamte.

I. Leonhardi

Ausgehängt am Rathhause zu Berlin

am 22ten Mai 1878

Abgenommen am 6ten Juni 1878

Berlin am 6ten Juni 1878

Magistrat

hiesiger Haupt- und Residenzstadt

[Stempel: MAGISTRAT ZU BERLIN]

Um rechtzeitige Rücksendung wird gebeten.
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Es wird hierdurch zum Ausweis beim Standesamt zu Döhlen amtlich bescheinigt, daß der Ingenieur

Otto Lilienthal, am 23. Mai 1848 zu Anklam geboren, soweit sich gut ermitteln lassen, während

seines Aufenthalts hierselbst vom 5ten September 1866 bis 1ten October 1868 und vom 3ten August

1871 bis jetzt nicht verheirathet gewesen ist.

Berlin, den 28ten Mai 1878

[Stempel: KOEN: PR: POLIZEI PRÄSIDIUM ZU BERLIN]

Königliches Polizei Präsidium

II Abteilung



Sellmer

Bescheinigung

I N=1399 IId.


